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ProvLnzial - Blatt .
der

Batischcn Markgrafschafk.
Nro. 17 . Samstag den 26. Februar 1607.

Mit Großherjoglich Badischem gnädigstem Privilegs -.

kandes - Verordn ungen .
"

An sämmtliche Ober - und Aemter , auch Verrechnungen de « alt Baden Badischen Lande » - Anthrils .

Den Einzug der BrandversicherungSgeldee pro * 8o6 betreffend .

Der Beytrag . we ^ er von denen Mitgliedern der bad . dad . separaten BrandversicherungSGesellschaft z »

Vergütung der alte, ! Brandschaden und zur Bestreitung de ? Zinsen und abschlaglicher Heimzahlung der

zum Gernsbacher und Kehler Brandschäden aufgenommenen Kapitalien allein zu leisten ist , wird für da »

abgewichrne Jahr 1806 auf Zehen Kreuzer von jedem 100 fl. Anschlag der assecurirten Gebäude hiermit

bestimmt .
’
m& t ist daher die Umlage sowohl al « der Einzug desselben in den Orten de » alten Socie -

tarBerband « zugleich mit dem nach der im Regierungsblatt enthaltenen Verordnung auf 2 Kreuzer
für dir kombmirte Badische Brandversicherung « ^ Societät festgesetzten Beytrag in Bald « zu bewirken ,
und bey der Umlage der 1806 BrandversicherungsAnschlag zum Maasstab anzunehmen , in den rinzu -

sendenden Einzugs - Tabellen 2 Kolummen , eine wegen des BeytragS für die separate Baden - Badisch «

und die Zweite für die kombinirre Societät anzubringen , auch die Einzugsgebühr von jedem Betrag

besonders abzuziehen .
Wobei ) hiernachst noch angefügt wird , daß diejenige alte BadenBadische Mitglieder , welche

erst im Jghx ^ 03 oder erst nachher Hauser gebaut haben , und nicht vorher schon in dem Brandver -

sicherungs- SocietatS Verband gestanden , sondern erst seit solcher Zeit in selbige eingetreten sind , vom

Beytrag zur separaten Badenbadifchen BrandaffecurationSKaffe frtt > i und nur den Beytrag zur kom -

dinirlen Brandkaffe j » ie ijfgn schuldig seyen , und diese « auch auf dir herrschaftliche Gebäude anwend¬

bar gemacht , dergleichen Fälle aber in denen eiNzufendendrn Einzug « - Tabellen besonders ange --

merkt werden müssen . Verordnet bey dem Großherzoglichen HofrathsCvllegio 2ten Senats . Karls¬

ruhe den 17 . Februar 1807 .
•

D ie Einfuhrtax « ausländischer Weine betreffend .

Da Seine Königliche Hoheit gnädigst beschlossen haben , die seit einigen Jahren auf der Einfuhr

von Elsässer Weinen gelegene Einfuhrtaxe von 5 «, fl . p . Fuder wieder aufzuheben , und dagegen , j*

doch einstweilen nur provisorisch und mit dem Vorbehalt gutfindender anderweiter höchster Disposition
eine für alle Großherz »gliche Lande ohne Ausnahme und mit Einschluß der Oberhoheit - Lande geltende



Taxe von Fünfzehn Gulden p . Fuder auf die Einfuhr aller ausländischen Weine zu legen ; so

wird diese höchste Entschliessung, so wie solche sammtiichen Executiv - Stellen unterm ig . d . 3)1, zur weitern

Anordnung breite bekannt gemacht worden, mmmehro auch hw^ urch zur Allgemeinen öffentlichen Kennt »

niß gebracht , mit de« Anfügen , daß ermrldte Taxe sowohl an der Rhein - a >S an der Gebirgs - Seite ■

gleich beym Eintritt ins Land selbst auch von Transit - Weinen , von welch letztem jedoch der Bet ag

beym Austritt aus dem Land gegen Zurückgabe der ZahlungS - Bescheinung wieder zurückgenommen wer¬

den könne , entrichtet werden müsse , und daß dagegen die im Altbadenbadischen unter dem Namen

ConcessionS- Geld noch bestandene besondere Einfuhr - Taxe ebenfalls aufgehoben feix. Karlsruhe iu

Cons . Aul . Ltrn Senats den rr . Februar >1827 .

Nntergerichtliche Aufforderungr «
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an sol¬

lende Personen etwas zu fordern -haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der¬

selben vrrgeladen . Aus dem
Ober amt Röxteln

zu Weyl an die Hanns Jakob Ricken -

bachschen Eheleute , und derselben Tochter Bar -
Bare , weiland Fridkin Mehli » , Bernhards Sohn
Hinterbliebene Wittwe , auf Montag den 16. Merj
v. I . bey der Commission in Weyl ;

zu Weyl an die Andreas Argastschen
Eheleute , auf Donnerstag den 19 . Merz d. I . bey
der Conmrissten im Schwanenwirthshaus zu Weyl .
Aus dem

Oberamt Aberg ju Schwarzach

zuUnzhurst an den in Vermögens -Untersu¬
chung geratenen Bürger Johannes Seiler , auf
Dienstag den io . Merz d. I . bey der TheilungS -
Commission im Wirchshgus zum Ochsen zu Unzhurst.
AuS dem

Oberamt Baden

zu Ooß an den Hanns Georg Dietrich , den

alten , auf dem Rathhaus zu Oos , auf Freytag de »

so . Merz 1807 .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PflegerS «soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nichts g«.

borg« oder sonst » it jdenselhen tontrahirt werden.
Aus dem.

Oberamt Rotteln
von Gersp a ch den Paul Sutwrischen Eheleu¬

ten , deren Pfleger der Hanns Jerg Meier von da ist.

Karlsruhe . sSchuldenliquidation . ] Alle
diejenigen , welche an die Verlaffenschaft deS verstor¬
benen Bronnenmeisters V a s 0 l d dqhier etwas
rechtmäßiges zu fordern haben , sollen sich , unter
Mikbringung ihrer Beweise , Donnerstag den 12 .
Merz d . Z . auf Großherzoglichrr Oberhvfmarschall-
Amts - Kanzley dahier , bey Verlust ihrer Forderun¬
gen, einßnden . Karlsruhe bey Oberhvfmarschallamt
den 2Z. Februar 1826 .

Offenburg . sGantLiquidation . ] Diejeni¬
gen , welche an Die dahier verlebte und in Gant ge-
rathene PuderFabrikantin , Salome Linder , Anto»
Welzerschen Wittwe , rechtliche Ansprüche zu machen
haben , sollen diese den 10. Merz auf hiesigem Rakh-
hauS Morgens 9 Uhr -bey der angeordneten Commis¬
sion bey Strafe des Ausschlusses anbrmgen , und
rechtsgenüglich ausführen . Offenburg am 2Z. Febr .
182 ? . Großherzogliche Stadkkanzlep -

Grngenbach . fStrasUrtel .] Di « ent»" '

ne Magdalrne Schiehlin . aus dem Harmersbach
weil sie vor Erstehung ghrer Strafe wegen fünf «

Unzucht böslich ausgetreten , und auf «rlaffene
atalCitakwn nicht erschienen ist, -durch hockverehr «

e HofgerichtsUrtel vom 12 . I . M . ihrcS Untertha -

rechts für verlustig erklärt , deS Landes verwiesen
- ihr Vermögen konfiscirt werden. Gengenbach

16 . Februar 1807 .

Müllheim . [ etraf . Urtel .] © « <** f
*
/

irad Friz von Griflherm auf die gegen <!>n er
« ]"

! EdictalEitarion dahier nicht gestellt, M

>en der von der Marie Barbare Fischerin t,fn

gegen dens-Ibew ang -bracht-n
^

Schwanĝ Ngs.

t



zum 7) ater be< von der Fischerin den 19.
December 1806 znr Welt gebohrnen Kindes männli¬
chen Geschlechts mir allen davon abhangenden Ver -
Endlichkeiten erklärt. Signatum Müllheim den 19.
Februar 1807 .

Großherzogliches Oberamt .
Schwarzach . ^ Vorladung U Thomas N . ,

angeblich bey Rothenburg am Neckar gebürtig , Post -
Knecht zu Stollhofen , hat sich einer gefährlichen
Verwundung des Hausknechts , Christian Heeger da¬
selbst , schuldig gemacht , sich aber gleich bey Anfang
ber Untersuchung flüchtig gemacht. Derselbe wird
also, , in Gemäßheit des hochverehrlichen Strafurteil
dom 30 . Januar 180 ? C. Nro > i29 , anmit vorgela-
den , binnen 6 Wochen bey hiesigem Amt zu erschei¬
nen , und über die ihm zur Last gelegte gefährliche
Verwundung Rede und Antwort zu geben , unter
den? Präjudiz , daß im AuSbleibrmgSfaU dessen Ver¬
mögen konfiscirt , er der Großherzoglich Ladrschen
Landen verwiesen, und sein Name an de« Galgen
Zuschlägen werden soll.

Signalement .
Thomas N . , bey Rothenburg am Neckar ge.

bärtig , ist gegen 30 Jahre alt, 6" hoch, länglich,
ten blatternarbigen Gefechts , großer Nase , schwar¬
zer Haare , und redet dl » schwäbische Mundart ; trug
bty seiner Entweichung einen dunkelblau tüchenen
Fuhrmannsrock , ein gelb tuchene « Brusttuch , Stie¬
sel und einen runden Wachshut . Schwarzach den
23 . Februar i 8° 7 «

Großh -rzoglicheS Oberamt .
Bruchsal . fSchuldrnLiguidatio » .^ Diejenl -

g«n, welche eine Forderung aus irgend einem RechtS-
grund an die Verlassenschaft des dahier verstorbenen
Rikterllift « , Vikaril , Johann Baptist Zangrandi ,
zu machen haben , werden hiermit aufgefordert , diese
binnen 4 Wochen dahier vörzubringen , oder zu ge¬
wärtigen , daß nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist
die Erbschaft ohne weiters nach dem Inhalt des Le»
staments verabfolgt werde. Bruchsal am 12. Februar
* 807 . Von gemeinschaftlicher Inventur -

Commissions wegen.

K a u f * 2t n 11 a g e,
Karlsruhe . sMeubleSPerkauf .̂ Es sind hier fol¬

gende Stück Mrubleö zu verkaufen : ein schöner Com-
"' od , » j „ Küchekasten , ein Mehlkastrn , ein Speise -
Kasten , woran die Thür mit Drath geflochten ist ;
bas Nähere ist bey Herrn HefmusikuS Schneeberger
m de? aken Kronengasse zu erfragen .

Karköiiuhec sHalbchalse
'
frkt.^ Eilte noch rvdhk

konditionirte HalbChaise zu einem oder 2 Pferden ist
täglich zu verkaufen mit oder ohne PferdeGeschirr .
Wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes . .

Thzengen . sHaus - und Güter - Versteig«--
rung .^ Die Töchter der vor einiger Zeit verstorbe¬
nen Johannes Brombacherifchen Wittwe auf dem
Schlatthof , hiesiger Vogtey , haben sich entschlossen,
ihre ererbte

-Behausung nebst Schmer , Stallung , Kraut -
und Grasgarten , aus dem erwähnten , « ine hat-'
be Stunde von hiesigem Ort entfernten , soge¬
nannten Schlatthof gelegen / ungefähr Vrkl.
«m Mees haltend , '

nebst ungefähr
8 Juch und 7 Juch Matten ,

in öffentlicher Steigerung an den Meistbietenden zu
verkaufen , und es ist dazu Montag der 16 . Merz
festgesetzt worden . Dieses wird dahero zu Jeder¬
manns Nachricht mit dem Bemerken hierdurch öffent¬
lich kund gemacht , daß auch Auswärtige , falls sie
sich durch obrigkeitlich« Zeugnisse in Ansehung ihr«»
Zahlungsfähigkeit und guter Aufführung gehörig aus -
weisen , und dadurch die hiesige Gemeinde wegen des
bürgerlichen Annahme gehörig zufrieden stellen , jut
Steigerung gelassen werden , welche an dem erwähn¬
ten Tag , Morgens 8 Uhr , auf dem Schlatthef vov
sich gehen wird. Signatum Thlengen den i8 . Febr «
1807 . . ^Großherzogliches Staabsawt .

k ö r r a ch. ^Versteigerung . ] Mittwoch den
18 . Merz Vormittags um 9 Uhr werden die zur ehe¬
mals Fürst !» St . Blasifchen, in der Nähe von Kan -
dern , im Großherzoglich Badischen OberamtRötteltt
liegenden

Probstey Bürglen
nebst denen naht dabey befindlichen beeden Meyer -
Höfen '

der Lippprrsbacher und
— Sitzenkirchex Hof genannt,

'

gehörigen Gebäude und Liegenschaften, Obereggener-
Vogelbacher und Sitzenkircher Banns , in der Prob -
stey felbsten , unter annehmlichen Zahlungs - und
andern Bedingungen , öffentlich versteigert , werden.

Die Kauflustige belieben sich daher um gedacht «
Zeit daselbst einzußnden. Jeder KaufLiedhaber wird
eingelade» , dje VerkaufsGegenstände vorher selbst
m Augenschein zu nehmen. Sie bestehrri zu

Bürglen v
auS dem großen modern und massiv gebauten Prok -
stey - Wohnhaus « nebst Scheuer , Stallungen , Schopf
rc . auch Kapellen

7$ 3wf *fmn s# arfW7 * *>
28 Juchetken Matten dabty - witr '-



17 Iucherten bijre .
'V

in dem zunächst unterhalb befindliche» Thal
zu L ipperspach

aus einem geräumigen Haus , Scheuer , Hofraithe
und Krautgarren ,

Zo Thauen Matten ,
3° t Jucherren Acker ;

, zu Sitzenkirch
aus einem großen geräumige » Haus sammt Scheuep
und Stallung ,

8 Jucherten Garten ,
53 ~ Matten ,

108 — Acker .
Der Anfang der Versteigerung wird mit den

ProbsteyGebäuden gemacht , und deren Käufern nicht
nur eine ihnen konveuirrnde Anzahl Güter gegen « -
ne» mäßigen Anschlag überlassen , sondern ihnen auch
noch frey gestellt , auf die übrige Gulrr mitzubieten ,
auch wird auswärtigen Hauskäufer », welch« mit hin¬
länglichen Zeugnissen von ihren OrtsObrigkeitcn ver¬
sehen sind , daS Bürgerrecht in Sizenkirch , Nogel¬
bach oder Obereggenen zugestanden . Lörrach den
so . Februar 1807 .

Von OberamtS und Burgvogtev wegen .
Bruchsal . ^Versteigerung . ) Zn Gefolgder

»on Großherzoglichem Geheimen Finanzrath und Hof¬
rath der Pfalzgrafschaft erhaltenen Weisung , soll
Mittwoch den 18 . Merz l. I . Abends 7 lihr ün
WaldhornWirthshaus dahier zu Eigenthum saivars -
tificatione versteigert werden : die sogenannte Herr -
schaftmühle oberhalb Bruchsal , welche in einet Woh¬
nung , zwey Mahl - und einem Schälgang , in einem
Eypsmahlgang bestehet , und wobey hinreichende
Pferd - Rind - Schwein » und Federvieh - Stallungen
auch Gartcnstück und Vorplatz sich befinden , wobey
dem Steigerer die Befugniß gegeben wird , daS Werk
zu einer Papiermühle oder zu einem sonstigen schickli

'-
chen Gewerb gegen . Entrichtung der gewöhnlichen Ge¬
bühr einrichten zu lassen. Bruchsal den 17 . Febr . 1807 .

Großherzoglich Badische Landvogtey
Michelsberg .

Pacht , Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . fLogiS .) Ein dermalen leer ste¬

hendes Logis für einen ledigen Herrn in dem mittlerN
oder auch Zten Stock kann bey Geheimenhofrath
Wohnlich alltäglich bezogen werden.

Karlsruhe . fngis .) Bey Sattlrrmeiste »

68

WSttle in der Adlergasse ist hinltnauk ein kleines

Legis mit Küche rc . auf den 23 , April zu beziehen.
Karlsruhes fLeqiS . ) Bey Jud Faber ne¬

ben der Post ist htnkenauö ein Logis auf den 2ZteN
April zu verleihen.

Lv irch etsbuchŝ Auszug e.
Karlsruhe . ^Gebohrene .) Den 2g . Jan .

Ludwig Christoph Karl , Vat . Johann Georg Wirth
Bürger und Peiucguier

Den 9 . Februar . Friederike Wilhclmine , Vat .
Johann Jakob Gulde , Bürger und Schuhmacher, » .

Denn . Jakob Ludwig , Vat. Andreas Kro-
mer , Invalide .

Den '12 . Februar . Sophie Christophine Jako -
bine , Vat . Herr Christoph Weiß , Bürger und
Gastgeber zum Löwen .

Den ig . Johann Friedrich , Vat . Johann
Heinrich Braun , Bürger und Sckmidkmeistcr .

In der hiesige » katholischen Gemeinde den ai .
Februar . Karl Anton Lorenz , Vat . Ludwig Lend«
ler , Schlosser bey Herrn Hofsattler Reiß .

Den 21 . Auguste Christine , Vat . Christian
Braun , Zimmergesell u . Hintersaß in KleinKarlsruhe .

Gestorbene . Den n . 13 . und 16 . Febr .
1 . ) Ludwig , alt 4 Jahre und 10 Monate .
2 .) Karl Jakob , alt 1 Jahr 9 Monate und22 Tag ».
Z .) Karoline Friederike, alt Z Jahre und 5 Monate .
Vater dieser Kinder : weiland Herr Johann Happel ,
gewesener Kapitän in französischen Diensten . Krank¬
heit derselben : Scharlachfieber .

Den 14 . Frau Christine , geb . Jaußin , verw.
Tellenbachin , altZr J . , starb an der Brustentzündung .

Den 14 . Johannes , Vat . Jakob Braun ,
Baufuhrstallknecht in Gottsau , alt 18 Jahre , weni¬
ger 11 Tage , starb an der Auszehrung .

Den 15 . Salome , geb. Pfetschi », verwittwe -
t« Krämerin , alt6Z J . 11 M . u . 6 Tage , starb an
der Auszehrung .

Den iz . - des Invaliden Oertels Ehe -

frgu , eine gebohrne Grübel , alt 45 Jahre , starb
an, der Wassersucht.

Auflößung der Charade in Nro . 16 .

P ° l a k.

Karlsruhe , gedruckt ln brr Müllerfchrn Hvfbuchdrucktrey in der verlängerten Herrengalle .


	[Seite 72]
	[Seite 73]
	[Seite 74]
	[Seite 75]

